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Zuverlässig
– US-EPA konform
– umfassende Qualitätskontrolle
– garantierte, homogene Mischung

Sauber
– vermindert die Kontaminierung von Labor-
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Wirtschaftlich
– lange Haltbarkeit
– weniger hygroskopisch
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Einfach
– keine Verklumpung, bessere Löslichkeit
– bessere Fließeigenschaft
– schnelle und homogene Auflösung in Wasser
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Wirkungsweise
Caseinpepton, Lactose und Salicin sind Nähr-

stoffquellen und gewährleisten ein gutes

Keimwachstum. Natriumchlorid sorgt für das

osmotische Gleichgewicht. Triton®X 100 ist 

als Detergenz enthalten.

Typische Zusammensetzung (g/Liter)

Pepton aus Casein 20,0; Lactose 5,0; Natrium-

chlorid 5,0; Salicin 0,5; Triton®X 100 1,0ml

ist ein Selektivnährboden zum Nachweis fäkal coliformer

Bakterien in Wasser.

Der Nährboden entspricht den Empfehlungen der Standard

Methods (US-EPA) zur Untersuchung von Wasser.

Zubereitung
31,5g in 1 Liter demin. Wasser vollständig lösen und in Reagenzröhr-

chen mit Durham-Röhrchen abfüllen. 10 min. bei 121°C autoklavieren.

pH : 6,9 ± 0,2 bei 25°C

Der gebrauchsfertige Nährboden ist klar bis schwach opaleszent und

gelblich. Das fertig zubereitete Medium ist bei +4°C (dunkel gelagert) 

3 Monate haltbar.

Zur Untersuchung von 10ml Wasserproben ist eine doppelt konzentrierte

Bouillon zu verwenden. 

Anwendung
1. Röhrchen gem. dem Standard Methods MPN-Verfahren beimpfen. 

2. 3 Stunden bei 35 ± 0,5°C inkubieren und anschließend in einem

Wasserbad bei 44,5 ± 0,2°C für 21 ± 2 Stunden weiterbebrüten. 

Der Wasserspiegel im Wasserbad muß über dem Flüssigkeitsspiegel der

Röhrchen liegen!

Auswertung
Gasbildung in den Durhamröhrchen weist auf das Vorhandensein fäkal-

coliformer Keime hin. Die Anzahl fäkal-coliformer Keime wird anhand

der MPN-Tabelle ermittelt 
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Qualitätskontrolle

Teststämme Inoculum Wachstum Gasbildung
ca. KBE

Escherichia coli ATCC 25922 100 gut +

Escherichia coli ATCC 8739 100 gut +

Enterococcus faecalis ATCC 19433 100 kein / mäßig kein

Enterobacter aerogenes ATCC 13048 100 kein / mäßig +/-

Bacillus subtilis ATCC 6633 100 kein kein
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